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leine lernet. fa* ?oo* ht* fdfotieiu

SBabllretegeometer Segeffet: SBer ba 6>t, bem toirb gegeben, £ ©er Hnbern eine ©rube gräbt" fagte 3fcitaiiefî, ba ntujjte er

met nicbt oiel bat, bem nimmt man. toaS man lann. Erero Iii th«nMn .mh _ d-ihf» hinein ft'rob freut fié ber. für benunb »et nicbt oiel §at, bem nimmt man, toaS man lann. Ergo
mactt man'S gerabe fo mit ben 9QSabïfrctfen. î)aS berftet)' id) au§ bem

Sunbament unb referbire ben Sttöbflöffel fur bie ultramontanen !" f
Iptingen unb fiel felbft binein. fc'rob freut fia) ber, für

bte ©rube gegraben tourbe.

bermag M ber ÇanS 3oleMi ©umjrof nicbt anber« borjupeïïen, al« wie bieô SBilb befagt Gr meint, bie £erren bec SunbeSberfammlung

müffen toäbrenb ibrrr ©ifcungen Me Sflnbböljet felbet macben, toaS bet Wuttet fritxiïa bas îaggelbetjablen ettoaS angenebmer ma^te.

Keine Kenrei. Aas Kws des Schönen.

WahlkreìSgeomà Segeffer: Wer da hat, dem wird gegeben, à «Wer Andem eine Grube gräbt" sagte Jgnatieff, da mußte er

wer nicht viel bat. dem nimmt man. was man kann. Erso >?! r^i«^.« «,l s,lkk» Kìnà D'rod freut sieb der. für denund wer nicht viel hat. dem nimmt man. was man kann. türZo
macht man'» gerade so mit den Wahlkreisen. DaS versteh' ich aus dem

Fundament und reservire den Schöpflöffel für die Ultramontanen !" f
springen und fiel selbst hinein. D'rod freut sich der, sür

die Grube gegraben wurde.

vermag fich der Han» Iokebli Gumpnf nicht anders vorzustellen, al» wie die» Bild besagt. Er meint, die Herren der Bundesversammlung

muffen während ihrer Sitzungen die Zündhölzer selber machen, wa» der «vtter Helvetia das Taggelderzahlen etwa» angenehmer machte.
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